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„EUROPEAN GREEN DEAL“ / Circular Economy 
EU-TEXTIL-STRATEGIE (ab März 2022)

Ursula von der Leyen: “Circular economy erected as 

‘number one priority’ of European Green Deal”

Quelle: internationalepolitik.de



TEXTILER ABFALL IN ÖSTERREICH

 222.000 Tonnen Textilabfälle /Jahr in Österreich

 Altkleider, Schuhe, Heimtextilien, technische Textilien

 77% verbrannt, 10% Second-hand, 7% recycelt, 6% Deponie/Ausland

Quelle: kurier.at



TEXTILPRODUKTION IN EUROPA STÄRKEN

 Wirtschaftlichkeit mit Kreislaufwirtschaft 

 Herstellerverantwortung

 Partnerschaften in Europa

 Neue Businessmodelle

 Kooperation mit Handel

Quelle: Getzner

z.B.



ECO-DESIGN

„Im Vorhinein planen, was mit dem Textil nach dem 

Gebrauch passieren soll.“

Quelle: Austrian fashion.net

z.B.

Quelle: OceanSafe



SCHADSTOFF-FREIHEIT

Quelle: produktwarnung.euQuelle: ÖTI, Wien



TRANSPARENZ ENTLANG DER

WERTSCHÖPFUNGSKETTE

Rohmaterial Industrie Großhandel Einzelhandel Konsumenten

Quelle: EPEA-SWITZERLAND, cradle to cradle



ZERTIFIZIERUNGEN FÜR BIOLOGISCHE und

TECHNISCHE KREISLÄUFE

z.B.:



WOLFORD

Quelle: Wolford Quelle: Wolford



LENZING / REFIBRA

Quelle: Lenzing AG



 Steuererleichterungen

 Förderungen

 Grüne Finanzierungen

RAHMENBEDINGUNGEN UND ANREIZE 

VON DER POLITIK UND DEM BANKENSEKTOR

FÜR DIE TEXTILPRODUKTION

Quelle: csr-guide.at



FASER RECYCLING

 Problem: Mischungen /Sortenreinheit 

 Trennung (Erste Versuche der TU-Wien mit Baumwolle/Polyester)

 Noch nicht ausgereift

Quelle: Starlinger Quelle: Erema

z.B. 



ALTKLEIDER TEXTILSAMMLUNG

 Textilsammlung:  Sammelbehälter (Kolping, Rotes Kreuz, etc.)

 Sortierung (händisch, Fremdstoffe entfernen, einwandfrei Textilien)

 heute: tlw. Verkauf nach Afrika, Osteuropa, EU, etc.

 Verbrennung (20%)

 ab Anfang 2025 in Österreich vorgeschrieben: getrennte Textilsammlung

 Motivation der Bevölkerung > Anreize

Quelle: Öpula

z.B.

Quelle: repanet/Photone



WIEDERVERWENDUNG VON KLEIDUNG

 Second Hand Markt („Circular fashion“)

 Leihen/Verleihen, Kleidertausch über Apps

 Online-Marktplatz für Re-Use-Betriebe

Quelle: Umweltbundesamt



BILLIGIMPORTE AUS ASIEN

 Wettbewerbsverzerrung durch unterschiedliche Lohnniveaus

 Reduktion der Billigimporte 

 Kontrollen bei Importen

 Handel hat Verantwortung

Quelle: Bild.de



FAST FASHION

 Kleidung wird billig gekauft, kaum getragen → NO-GO

 Overconsumption 

 gr. Internationale Konzerne bringen laufend neue 
Kollektionen

 Online-Händler z.T. mit wöchentlichen neuen Produkten.

 UMDENKEN! 

 Qualität statt Quantität 

 langlebige Kleider als Alternative

Quelle: Horizont.net



BEWUSSTSEINSBILDUNG BEI

KONSUMENTEN

 Jugend ansprechen (schon in den Schulen)

 Infokampagnen („awareness raising“)

 einheitliche Kennzeichnung, damit sich Kunden auskennen

 derzeit 400 Labels in Textilhandel/Industrie > Reduktion!!!

Quelle: advertising with style



ÖFFENTLICHE BESCHAFFUNG
(z.B. Uniformen, etc.)

 Miettextilien in Ausschreibungen 

Quelle: Salesianer

z.B.



UNTERNEHMERMOTIVATION

 begeistern für die Kreislaufwirtschaft

 zeigen wie es geht (klare einfache Konzepte)

Quelle: onpulson.de
Quelle: istockphoto.com



ÖSTERREICH ALS LEUCHTTRUMPROJEKT

 Österreich als LEUCHTTURM-PROJEKT in der EU für 
Kreislaufwirtschaft 

 TUN statt reden 

Quelle: posterlounge.at



FÜR DIE NÄCHSTEN GENERATIONEN 

Quelle: kraftmomente.at


